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Intelligenz-Blatt 


| Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. provinzial-Intelligenz⸗Comtoir, im Poſt - Local 
Eingang Plaugengaffe 358. 


No. 105. Sonnabend, den 5. Mai 1838. 
——— — — öZ— — — 


Sonntag den 6. Mai 1838, predigen in nachbenannten Kirchen. 
St. Marlen. Vorm. Herr Conſiſtorial⸗Ratb und Superintendent Bresler. Auf. 9 
Uhr. Beichte um 81 Uhr. Mittags Einſegnung der Confirmanden Herr 
Dias. Dr. Hoͤpfner. Anf. 12 Uhr. Nachmitt. Herr Archid. Dr. Kniewel. 
Lönigl. Kapelle. Vorm. Hr. Vicar. Michalski. Machmitt. Herr Vicar. Juretſchke. 
St. Johann. Vormitt. Herr Paſtor Rosner. Anfang 9 Uhr. Beichte 817 Uhr. 
Nachmitt. Herr Archid. Dragheim. ) 
Dominikaner⸗Kirche. Vormitt. Herr Vicar. Juretſchke. Vorm. Herr Vicar. Kubin. 
t. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Auf. 9 Uhr, veichte 817 Uhr. 
g e Mittags Hr. Diac. Wemmer. Nahmitt. Hr. Archid. Schnaaſe. 
k. Brigitta. Vorm. Herr Vicar. Grotzmann. N e 
t. Eliſabeth. Vormitt, Hr. Prediger Bößörmeng. Communion. Heute Nach 
1. mitt. 2 Uhr Vorbereitung. e - 
Lermeliter. Vorm. Hr. Pfarradminiſtrator Slowinski. Polniſch. Machmitt. Hr. 
Vicar. Landmeſſer. Deutſch. 
St. eet und Pauli. Bormict. Militairgottesdienſl Hr. Divifions-Prediger Prange. 
e Auf. 91: Udr. Bermitt. Hr. Pred. Bid. Auf. 11 Uhr. 
t. Trinitatis. Vormitt. Hr. Pred. Blech. Anf. 9 Upr. Beichte halb 9, Uhr. 
e Nahmitt. Herr Superintendent Chmwalt. 
St. unen Borm. Hr. Pred. Mrongodius. Polnift. - 
. Bartholomä. Vormitt. und Mahmitt. Herr Paſtor Fromm. 


St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Schilder. Nachm. Herr Pred. Karmann. 

Heil. Geiſt. Vorm. Herr Superintendent Dr. Linde. \ 

St. Salvater. Vorm. Herr Pred. Blech. 

Heil. Leichnam. Vo m. Herr Prediser Grp, 3 

St. Albrecht. Vorm. Herr Domdere Dr. Lukas. Anf 10 Uhr. g 

—— . —ʒzä8— er EEE 
Angemeldete S rem de. 

Angekemmen den 4 Mai 1638. 


Der General Herr v. Below don Werßenko, log. im Gott de Berlin. Dt 
Kaufmann Carl Ferd. Gerber aus Quedlinburg, der Koͤnigl. Preuß. Juſtiz „Rath 
Herr Carl Hedwig aus Berlin, log. im engl. Haufe Herr Bisthüme⸗Ren aut 
Becker von P lplin, loa. in den A Mohren. Herr Gerbermeiſter Krauſe aus Sta!“ 
gırd, log. im Hotel d' Oliva. a N Ba: 


mn nn en gen nn 1 


BDekannima chung. Gs 
E Verschiedene öffentliche Blätter des In- und Auslandes haben Bh herau! ? 
genommen, das Gerücht zu verbreiten, daß ſehr viele, nach einigen ſogar Hundert“ e 
tauſende von falſchen Preußiſchen Kaffen-Anmerfungen im Umlauf und tie "off 
mungen ſedr gelus gen fein ſollen. Ber . 
Dirfe Nachricht ut mit allen ſonſt dabei angefuhrten Einzeln heiten durchaus 
ungegründet, welches wir hiemet oͤffentlich bikannt zu machen uns veranlaßt finden. 
? Berlin, den 14. April 1638. DER, 
SR ? Haupt. Berwaltung der Staate⸗ Schulden. 
Rother. v. Schuetze. Beelitz Deetz. um Berger. 
2 e — . ——Uä— a 7 


D 


3 
A VHS S E MR N T S eg 
2. Der b im Sk. Clifabetz⸗Hospital belogene Ehr ſchoͤne geräumige gp 


hu Wagenremiſe, ſo wie der in demſelden Gedaͤude eclegene große fogenan g 
Roggende den, fell vom 1. October d. J. anderweitig auf ein oder mehrere ZN 
veimiet et we den. er 4 
Wir haben hiezu auf 7 
Monag den 14 Mai e. Vormit'ag (11: Uhr Déi 10 
im Conferenz Zimmer des St Ciiſabetz⸗Horpuzls enen Termin angeſetzt, und Vert Zb 
man ſich hinſichts der Veſichtizunz beim Co. gier des St. Cliſabeths⸗Hospikn 7 
(UD SAS K ) 
Danzig, den 5 Mai 1638; 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitaͤler zum Heil. Geiſt und St. Cliſabeth · 
Trojan. Behrend. A. T. v. Srangius. Boſenmeper⸗ wär 


3 Zur Vermiethung folgender der St. Johannls⸗Kir he gehörigen Grun 


7 


i 
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Schüſſeldemm AS 1155. (das eh malige Broſeſche Kräwischaus) end 
Glockentdor AS 196 2., welches jetzt zur Leinwandhandlung benutzt wird, 


fol ein Lizitatione⸗Termin 


x Monkag, den 11. Mai d. J. Vormittags 10 Uhr 
in der Sakriſtel der St. Jobannis⸗Keche abgehalten werden. 
Das Vorſteher⸗Cullegium der St Johangis⸗Kiſche. 
A. Zur Vermiethung des deim St. Eliſadeth + Ho:pitul belegenen Gartens, 
haben wir auf N . 
5 Montag den 11. Mai c. Vormittags 11 Uhr 
im Conferenz⸗Zimmer des St. Eliſabeth⸗ Hospitals cinen Term n onzefept. 
Danzig, den 5. Mat 1838, ! ; 
Die Wortieher der vereinigten Hospitäler zun Heil. Geiſt und St Eliſabeth. 
Trojan. Behrend. A. T. v Srangius. Rofenmeyer. 


Be + „ ei E RR 
Sonnadend, den 5. d. M. Vormittags präciſe (11: Uhr, wird im Gaſthauſe 


zum „Stern“ hieſeldſt die Seftrllung der Pferde zum diesjährigen Betriede der 


waggermaidinen Behufs Ermutelung einer Biindeforderung öffentlich aus gedoten 
erden. ` 


Neeufahrwaſſer, den 1. Mai 1836. 


Der Hafen» Bau» Infpector Cordes. 


E Der Militair Wund Arzt im iti Infanttrie Regiment hieſeldſt Friedrich 
Adolph eer und deſſen verlobte Braut die Jungfrau Marie Baue Kuntz, die 
letztere Un Beittande ihres Vaters des bieſigen Korn» Rapıraias Lornelus Kuntz, 
baden für ihre einzugehende Che die Gememſchaft der Güter und des Erwerbes 
durch einen em 24. d. M. gerichtlich errichteten Ehevertrag ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 26. April 1838. 51 
Königlich Preußiſches Land, und Stadige richt. 


1, Der biefige Nagelſchmiedemeiſſer Johann Kaup jun. und dle ſep ꝛrirte 


. Schuhmacher Zink, Conſtantia geborne Ben ſemer haben mittelſt gerichtlichen 


ertrages vom 28. d. M. die Gemeinſchaft der Suter und des Erwerbes dor Ein⸗ 
gehung der Ehe ausgeſchloſſen. ER 
Pr. Stargardt, den 30. April 1838. 
N Königlich Preuß. Land- und Stadtgericht. 


8 Der Pächter Abraham Zepp dieſelbſt und deſſen derlodte Braut die Jung- 
bo Sara Kröder, letztere iu Beil ritt ihres Vaters des Mituachbarn Paul Krök 
on aus geuenhuben, haben für ihre einzugehen de Che die Gemeinſcheft der Güter 


und des Erwerbes durch einen am 11. April d erichtlich verlautbarten Ber⸗ 
trag aus zeſchloſſen. 17. April d. J., gerichtlich 


Dauzig, din 15. April 1838, 
Bonigl preuß. Land» und Stadtgericht. 
dt) 
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SE Zur Anmeldung der Anſpruͤche und Forderungen für das Jahr 1837 a 
folgende Kaſſen: 
1) des 4ten Infanterie⸗Regiments, 

2 fidſten Bataillons Aren Infanterie-Regiments, 
3) des ter Bataillons Aren Infanterie-Retzimenis, 


4) „Fuͤſilier = Aten e e 
5) Sten Infanterie⸗-Regiments, 
6) e jiet Bataillons Aren InfonterioHegiment, 
ZF „Aken e btw N e 
8) e Stier ` e öten e e Zei 4 
9) „ 33iten InfanterieRegiments, 
bm. =, Iiten: Bataillons 33ſten JAREN 
11) = 2tem . 33ſten ei S 
12) „Sten Kuͤraſſier⸗Regiments, 
13) = iſten (Leib) Huſaren-Regiments, 
LA), der Handwerks⸗Kompagnie Iſten Artillerie Brigade, 


Iſten Pionier⸗Abeheilung, 

16) der 4ten Infanterie: Ne N a 
17) Sten 4 

35) der Atert Diviſions⸗ SarnifoneRompagnie, 


19) Aten Invaliden⸗Kompagnie, 
20) des Item Bataillons (Konitzſches) 1ſten Garde⸗Landwehr⸗Regiments, 
21) IZtem e (Thornſches) Aren, N et 
22) fſtem „ Danzigſches) ößFten e 
23) „ Aten „ (Martenburgſches) stem eandwehr⸗ Regiments, 
An Iten e (Pr. Stargardtſches) 5ten e 
25) der Aten Diviſions⸗Schule, x 


26) des Kadetten-Inſtituts zu Culm, 
7) der Artillerie-Werkſtaͤtte zu Danzig, 
28) des Ati Depot au Danzig, 
„SGraudenz, N 
e „Thorn, SÉ: f : 
Montirunge⸗ Depots zu Graudenz, 
* e gu Danzig, 
er Zelte Graudenz, 
„zu Thorn, 
ofen au zu Conitz, 
e Rieſenburg, 


Lë 

= 

= 
* 


HI 

SI 

— 
SAS 


7) e „Dt. Eylau, 

38) e „Elbing, CH Ca 
39) e e Pr. Stargardt, 
40) e e Nofenberg, 

4) , e e Mewe, 


Get Lé 
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49 Proviant Amts zu Danzig, incl. der Reſerve⸗Magazin⸗Rendantur zu Ma⸗ 
rienburg ? = 
43) des Proviant⸗Amts zu Graudenz, incl. der Magazin⸗Rendantur zu Mewe und 
des Special⸗Magazin⸗Depots zu Culm, 
e e „ Thorn. 
5) arniſon⸗Verwaltung zu Danzig, 
46) un e „Weichſelmuͤnde, 
45 e Grandenz, 
18) 
iſt ei 


H 


a WM mW 


s „Thorn, 
n in au - , 
eg den 4. Juli d. J. Vormittags um 10 Uhr SE 
vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Senger im bhieſi⸗ 
gen Oberlandesgerichts⸗Geſchaͤftslokale angefegt worden, zu welchem die unbekannten 

ubiger unter der Verwarnung hiedurch vorgeladen werden, daß ſie im Falle ih⸗ 
res Ausbleibens mit ihren Anſprüchen und Forderungen an die gedachten Kaſſen, zur 
Hie und nur an diejenigen verwieſen werden, mit denen fie contrahirt haben. 
Marienwerder, den 22. Februar 1838. 


Civil-Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 

— ——ͤ nn 
N g Entbindung. 

10. Heute Morgens 5 Uhr wurde meine liebe Frau von einer gefunden Toch⸗ 

e glücklich entbunden; ſolches zeiget feinen Freunden und Bekannten ſtatt beſon⸗ 


erer Meldung ganz ergebenſt an Valentin Potrykus. 
Danzig, den 4. Mai 1838. 


— . 1 —. — 0 
5 Sg d a: | 
11. Den am 3. Mai d. J. Vormittags 974 Uhr aut Schlagfluße erfolgten 
Tod uuferer gelebten Mutter und Schwiegermutter, Frau Anna Regina Ludwich 
geb. Doſſe, in ihrem 7iſten Lebensjahre, zeigen wir hiermit ergebenſt an. 


Ortmann nedſt Frau und im Namen des abweſenden Sohnes. 
— EN 


Anzelgen. 

mit g., Mit Bezug auf meine Anzeige vom 26; April und ermuntert durch das 
Milter ACEN Vertrauen vervollſtaͤndige ich dieſelde dahin: daß ich auch 
Ve tat, Kleidungsſtuͤcke aller Art anfertige und vermöge beſonderer 
Weiser Stande bin, ſolche hier zu einem gemäßigtern Preiſe, als auch in 

ſelben Würde und gleich modern wie in Berlin zu liefern. 
S C. S. Zimmermann, Kleidermacher aus Berlin, 
Frauengaſſe W 357. 


"58 - ; 
13. Aönigl. eäht conf. Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft zu Leipzig 
mit Koͤnigl. Preuß. allergnaͤdigſter Conceiſion. 


Zahlung für Sterdefäle. Vertheilte Didid. nden. Verbli beues Kapital. 
, d 31 1639 ARE. 
151,800 ud 25 pro Cent ir den Jabren Ac Ser: 2 
- > S 3 ik RRC AE NEE CS 
vom 1 Januar 183314 25 1836, 1042 1 Ar 
N "A ch 1333 61220 
bis Eade 1897; 3538 u, 1838. 1834 101619 


1635 11.053 
1836 167580 
1837 277619 
Anmeldunges: 2772 Pe ſonen mit 3 820,100 A det 
Die Verſicherung des Lebens dient zur Berſorgung von Wirryen und Wa“ 
ſen, zur Sicherſtellung vieler Gewerbsunternehmungen, zweifelhafter nur vom laͤn⸗ 
gern L ben des Erborgers abhaͤngender Schulden und überhaupt zur Beförderung 
des Wodlftandes in den Familten. Wem ſollte nicht die Sorge für das Schictſal KO 
der Seinen, bei dem Gedanken daß ein frühzeitiger Tod ihn aus ihrer Mitte u ? 
damit zugleich die Ernaͤhrungsquelle rauben könnte, am Herzen liegen? Und wie 
ſollte er dann in derartigen Inſtituten nicht das Mittel finden, durch geringe jahr“ 
liche Opfer ſich dieſer Sorge zu entledigen? 2 SH 
Sudem ich m ine Mitbürger auf die in Leipzig feit Jahren unter Beaufſicht!“ 
gung des daſigen Prageſtrats gedeidlicht wirkende Geſenſchart aufmerkſam mache 
bin ich bereit, die erforderliche nähere Auskunft zu ertheilen, Staru:en unentgelt 
zu beradreichen und Anträge anzunehmen. Theodor Friedrich Zennings, 
Danzig, den 5. Mas 18338. Agent in Danzia, 
Lauggarten Ar 228: 


14. Dei der am 31 März e. zum Beſten des unterzeichneten Vereins ſtatkge“ 
dabten Verloofung von Damen Arbeiten, find die Gewinne, welche auf r 1377 
140., 613., 628., 649., 673., 843., 920., 1003., 1909., 1047, 1121., 1422.00 
1423. gefallen find, bis jetzt noch nicht abgeholt werden. ac 
Die undekaunten Fahaber der genannten Looſe werden daher erſucht, bis au 
1. Juni c. die Gewinne von dem Sekretaur des Vereins, Langgaſſe W 538. 14 Ce 
faͤlligſt abholen zu laſſen und fol alsdann der Reſt der nicht abg:holten Sachen 
zum Beſten des Vereins, bei der näͤchſten, im Auctions-Lokal ſtattfindenden Auction 
verſteigert werden. a 


| Der Verein zur Bekleidung huͤlfsbeduͤrftiger Soldatenkinder. Zi 
15. Anträge zur Verſicherung gegen Zeuersgekahr auf Gchäude, Mobilien, 100 
greide und andere Waaren, werden für die Leipziger Feuer Verſicherungs⸗Auſlall 
von dem unterzeichneten Agenten angenommen. Die Prämien find billig. 


nee 


Danzig, den 5. Mai 1833. Theodor Sriedrich Jennings, 
a U Langgarten As 22. men 
16. Eine junge, gewandte und gebildtte Perſon findet ſofort ein Unterkom 5 


als erſte Schaͤnkerin, Langgaſſerthor W 45. 


=" u rl Sc 


lei Beihlehts, weiche von 


ek 


Zierpflanzen, 


E 
15. == Dramatiſche Vorleſung. E 


S ME nem und bieſiger Ortsbehoͤrde werde ich Sonntag, den 13. Mai c. 
im Eat des Ar ushofes eine dramatiſche Vorleſung a den, und debe zum Ger 
Monde dieſer fhöngeiti,cn Abendunterhaltung Jamermanns herrliches und wahr⸗ 


aft klaſſiſches Drama: See 
Andreas Hofer, 


oder: : 
SER Das Trauerſpiel in Tirol, 
gewählt. — Indem ich dieß hiemit zur Öffentlichen Keantniß bringe, und das funk: 
ſinnige Publikum hieſiger Handelsſtadt zur zahlreichen Theilnadme ergedenſt einlade, 
zeigt ich gleichzeitig an, daß Villets a 15 Sar., Familien- Villers — Für 3 Perſo⸗ 


| SC gültig — a 1 Gs, von heute an täglich in der Gerhardidien Buch⸗ und 


unſthandlung, Langgaſſe AS 404. und von 9 Uhr Bor: dis 6 Uhr Nachmittags 
meiner Wohnung, Scharrmachergaſſe AS 752. zu haben find. Am Tage der 


VBorleſung tritt der Kaſfenpreis mit 1 M pro Billet ein. 


„ Fur die Herren Offiziere und Faͤhatiche, find dei perſoͤnlicher Abholung ihrer 
Bitte befondere Ciatrittspreiſe gestellt. 
Anfang praͤciſe 7 Uhr. Kaffeneröffnung 6 Uhr. N 
\ dr C. Ernft, e 
Director der Berliner ZhratortZuie, 


fm. Die Freiſchule für die Iſraelitiſche Jugend dener 
H - chriſtlicher Liebe gegrimder und erhalten, nus ſchon 
ER? F Jahre fang fergensreih gewirkt und mehrere Hendert Mëtte Kinder zu reis 
er Gottesfurcht, wie zu bürgerlicher Tüchtigkeit geführt hat, hat unausgeſetzt ih⸗ 
zen Fortgang Wie der Unterricht in den wiſfeufchartlichen Dingen ſeit einem 
Jahre unter einem tüchtigen Lehrer erweitert worden, ſo wird auch der in der 
ebraͤiſchen Sprache jetzt wieder ertheilt werden. Die Anmeldungen zur Aufnahme 
koͤnnen an jed m Wochentage Vormittags bei der Unterzeichneten geſchehen. N 
Danzig, den 4. Mui 1838. f ukſius, \ 
= wohnhaft in der Heil. Geiſtgaſſe AS 983. 
Zur Verſchoͤnerung des Johannisberzes find mir als Geſchenkt: dom Herrn 
Dr. C. Behrendt 124 Linden, SEN Arne Med ⸗Rath Dr. Blume eine 2 
don Herrn Regozianten Buſenitz ein Tempel, von Herrn Lendratg⸗ 
Donne 12 lemdar iſche Pappeln und eine Menge Zierpflanzen, ron dem Hochloͤdi. 
ee der Mlitrwochsgeſellſchaft 30 a ul: Sgr. übergeben worden, wo⸗ 
SS ich hi durch den herzeichſten Dank adſtatte. W. 5. Zernecke. 
. Die Hakenbude in Conradshammer bei Oliva iſt gegen -änumgrendo balde ` 
ar zu zahlende Mietde von 30 Er auf ein oder SE Jahre zu vermiethen. 
da Pachtbedingungen ſind zu jeder Zeit im Herrenhauſe daſeldſt zu erfahren, und 
un das Grundſtück auch ſogleich dezogen werden. 5 N 


ur 


21. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phönir- 
Aſſecuranz⸗ Compagnie auf Grundffücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens ` 
Verſicherung bei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe W 1991. x 5 
22. Anträge zur Verſicherung von Grundſtücken, Mobilien und Waaren gegen 
Feuersgefahr, werden für das Sun⸗Fire⸗Office zu Lendon angenommen, Jo“ 
pengaſſe W 568. bei Sim. Ludw. Ad. Hepner. 
23. Verſicherungen gegen Feuerſchaden auf Gebinde, Mobilien und Waaren, 


werden für die Aachener und Münchener Feuer-⸗Verſiche⸗ 


rungs⸗Geſellſchaft geſchloſſen durch den Haupt ⸗Agenten : 
G. A. Fiſcher, Breitegaſſe AS 1145. 
24. Den hohen Behoͤrden und meinen werthgeſchaͤtzten Nachbaren und Freun“ 
den, die mir dei dem geſtern Mittags ſtattgefundenen Brande meiner Fabrik⸗Ge⸗ 
bäude fo thaͤrigen Beiſtaud geleiſtet haben, ſtatte ich hiemit meinen innigſten Dank ab. 
Alt⸗Schottland, den 4. Mai 1833. P. H. Fiſcher. d 
25. Daß die im Intelligenz Blatt AG 85. Seite 613 AS 95, Seite 746 
und AS 101. Seite 802, als Klempnermeiſter aufgeführten Herren Ruth, Schrel“ 
ver und Strey, nicht zu unſerm Gewerk gehoͤten, zeigen wir hiemit ergebenſt an. 
? Danzig, den 3. Mai 1838. 7 C 
Die Elterleute des Klempnergewerks. e 
P. G. Gamraht. J. G. Zelwig. 5 
26. Wenn Jemand geneigt fein ſollte, ein Zimmer mit Meubeln, fo wie 
Bekoͤſtigung an eine einzelne Perſon auf einige Monate zum Sommervergnügen 7 
den nahe gelegenen Dörfern 1 bis 2 Meilen von der Stadt, zu vermiethen, de 
beliebe feine Adreſſe unter G. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 0 
27. Auf dem Wege von Krampitz nach der Stadt iſt eine Brille in ledernen 
Futteral ve loren und wird der Finder erſucht, fie gegen eine angemeſſene Belt 8 
nung Langgaſſe M 530. 3 Treppen hoch abzugeben. ’ 2 
28. Dienſtag, den 8. Mai um 7 Uhr Abends, General-Verfanmlueg im freund 
ſchaftlichen Verein zur Wahl von Mitgliedern und Actien-Verloofung. we 
Die Vorſteher. 
Seeed e eee eee EE 
579. Montag, den 5. Kei Manta 3 Uhr EE Ver, 
d ſammlung des Miſſtons⸗Vereins in der engliſchen Kirche Heil. Geiſtgaſſe 964. 
S e eee eee ee ee eee 
30. Zur Ifen Hypothek und 5 9%, find 1200 eg b. G. am liebſtet auf he, 
heſche, laͤndliche, aber auch ſſchere ſtäblſche Grundſtücke zu begeben. Das Nͤͤhere 
Pfefferſtadt W 236. N ` 
31. Das neu ausgebaute Haus pfefferſtadt AS 199. mit 2 Wohnungen un 
Hintergebaͤude it zu verkaufen. Naͤheres Weidengaſſe AS 450. e 
Beilage 


„ 


4 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


Nro. 105. Sonnabend, den 5. Mai 1838. 


32 8 A ai 1 rtes Wagenpferd zu ver⸗ 
. Wenn Jemand ein geſundes u. brauchbares engliſirtes Wagenpferd zi 
Kaufen wünſcht, d beliebe derſelde feine Adreſſe im Intelligenz⸗Comtoir, sub Litt. P. 
zugeben. i / 
Das Garten⸗Local der Reſſource Einigkeit wird Dienſtag den 8. d. M. zum 


Bh eingerichtet fein, welches den geehrten Mitgliedern hiedurch ergebenſt anzeigek 


35 
36. 


d 


Danzig, den 4. Mai 1838. e die Comits. 
J Das Haus am Legenthor M 332., wo jetzt Victualienhandel petrieden 
Bird, in zu verkaufen, oder zu vermiethen. Nähere Nachricht Niederſtadt, große 


Schwaldengaſſe AS 419. B. 


Sonntag den 6. Mai Konzert im Froſmſchen Lokgl. 
Das Haus Heil. Geiſtgaſſe M 762. ohnweit dem Glockenthor, mit Sei⸗ 
"e und Hintergebaͤnde, gewoͤlbtem Keller, iſt billig zu verkaufen. 

7. Es iſt den 2. Mai eine goldene Tuhnadel mit Haaren auf dem Wege von 


der Jopengaſſe nach der Bootsmannsgaſſe verloren worden. Der Finder wird er⸗ 


lacht, fie gegen ein dem Werth angemeſſenes Douceur gefaͤlligſt abzuliefern in der 
1 k 


Jopengafe M 731. 5 
& Segen fehr billige Bedingungen Finnen junge Maͤdchen im Bupnzagen, 


Bafgen und Plerten ſogleich Unterricht finden kleine Hoſennähergaſſe A 865. 


Brodtbaͤnkengaſſe AS 709. eine Treppe hoch werden zu kaufen geſucht: 
Staatszeitung 1820, 4tes Quartal oder auch der ganze Jahrgang; Abendzeitung 
1825, Ates Quartal; Taſchend. Minerva 1809 Rheiniſches Taſchenb. 1823 und 


16253 Taſchenbuch der Liede und Freundſchaft 1825; Berliner Kalender 1834. 


40 Es ſucht eine Wirthin ein! Unterkommen auf dem Lande oder in der Stadt 


Die gute Kenntniſſe vom Kochen und Backen hat und mit guten Ateſten verſehen it, 


Das Nähere erfährt man allſtaͤdtſchen Graben W 428. 


= BET 1 ` 3 8 
a. Von heute ab iſt mein Lotterie-Comtoir Jopen⸗ 
gaſſe AS 559., im ehemaligen Conſul Frommſchen Hauſe, dem Auetions⸗Lokal ger 
genüber. Danzig, den 2. Mai 1838. S. G. Napfierski. 

= Das Viertel⸗Loos AS 5167. c. Ster Klaſſe 77ſter Lotterie iſt verlohren 
ausden, der etwa derauf fallende Gewinn wird nur dem mir befannten Spieler 
üsgezahlt werden. Zimmermann, Untereinnehmer. 


kee SS Zum Unterricht im Pianoforte⸗Spielen kann ich einige Schüler wieder 


auchn. George, Heil. Geiſtgaſſe N 1010. 


— 
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21. Sonntag, den 6. Warmbrunner Kuchen und Hirſchterger Rahm zoͤpfchen 
bei Ludwig in der Korkenmachergaſſe, auch wird daſelbſt ein ordentlicher Lehrburſche 
angenommen. , g 
48. Sonntag, den 6. d. M. mufifalifche Unterhal⸗ 
tung in der Legan. 2 
46. Strohhüte werden gewaſchen für 5 Sgr., wie auch wollene Tücher; auch 
werden alle Arten Seidenzeug, Flohrtücher zu 215 bis 4 Sgr. gefärbt; auch mer 
a für dillige Preiſe gewaſchen und verändert Breit⸗ u. Kohlengaſſen⸗Eke 
1023. g ? 
47. iſten Steindamm AS 371. und Pferdetränfe AS 109 4., unweit dem Chi ` 
ſeldamme, iſt ſtets eine Niederlage don den großen feinen und groben Land brebtf 
49. Die Schanfpäufer Roͤpergaſſe W 464. und 469., jedes mit 7, Studen, 
laufendem Waſſer im Keller ꝛc. ſind zu verkaufen. Das Mäpere Weidengaſſe 450. 
5 Bermiet hungen. SE 
I Frauengaſſe M 534. find 2 meublirte Zimmer nebſt Bedientengelaß IM — 
gleich billig zu vermiethen. i - a 
50. Das Haus AS 80. in Langfuhr, mit allen Bequemlichkeiten verſehen, H 
noch zu vermietden und gleich zu bezieyen. Das Nähere Langenmarkt AS 433. 
51. Auf Reugarten AZ 511. i der Garten nebſt Stube, außerdem eine Stu 
be und Stall zu Pferde oder Kühs zu vermiethen und gleich zu beziehen. ? 
eene e s 22e 
0:52. Für dieſen Sommer find in dem Grundſtücke Langenhr AS 10. 4 dr 4 
queme Zimmer, Küche und Pferdeſtall nedſt Eintritt in den Garten zu betr 3 
miethen. Das Nähere daſelbſt. 8 775 
. eene 
53. Ein Haus am guten gelegenen Orte, ſeit langer Zeit zum Nahrungs haus 
benutzt und gan; zu einem Kramgeſchäft eingerſchtet, mit 5 Stuben, 5 Küchen, 
Doden, Keller, Hef und Holzſtal, iſt zu Michaell rechter 21 heit zu gesatt 
Das Nähere iſt zu erfahren Kohlenmarkt A 2036. in den Tagen Montag, Mit“? 
woch und Sonnabend. llt 
54. Da fuͤr dieſen Sommer die Geſiwirthſchaft in Kleinhammer eingeſle # 
bleibt, fo ſind noch wehrere Zimmer, mit Küche, Ketler und mehreren Bequemlich, i 
keiten, Wagenremiſe und Stallungen nebſt freien Eintritte in den Garten zum Som 
merbergnügen zu vermiethen. Naͤderes am bohen Thore AS 26. it 
55. Petershagen M 124. neben der Kirche iſt die Saal:Eiage und Eintri 
in den Garten zum Sommervergnügen im Ganzen oder getheilt zu dermiethen ., 
56. Langgarten A8 233. i die mittlere Etage mit Rebenſtuben, Küche, Be⸗ 
ler und Apartement, nebſt Eimritt in den Garten vom 1. Juli ab an ruhige s 
wohner zu vermiethen. Ke per 
57. Keil, Geiſtgaſſe NE 757. if ein Logis at Kabinet und Meubeln zu de 


miethen. 
H f eg ! 


| 


3 


62. 
ur freiwilliges und ausd üͤckliches Verlangen des Hoſbeſitzers Herrn Qu eißner zu 


— EE 


58, Brodtbaͤnkengaſſe AZ 709. iſt ein Logis, beſtend aus einem Saal, 5 Sc 

daren Stuben, einem Kabinet, einer Küche, außer weicher auch noch ein Spaarbeerd 
Dat werden kann. und ſonſtigen Bequemlichkeiten, zum 1. Juli oder 1. Oetbr. c. 
boch. ige Bewohner ungetheitt zu dermiethen. Das Nähere daſelbſt eine Treppe 
och. 


59. Schmied ⸗gaſſe N 289. iſt eine freundlich gelegene meublirte Stube scht 
Vedientengelaß zu vermiethen⸗ SE Ze e 
60. Langenmarkt AS 452. find 2 meublirte Zimmer an einzelne Herren zu 
Vermieten und ſogleich zu beziehen. ; SB 
71. Ein in jeder Hinſicht ſchoͤnes Logis aus 2 bis 4 g malten Zimmern im 
Aten Stock, 1 bis 2 Stübchen im 2 en Stock mit oder ohne Meubeln, Pferdeſtäͤlle, 
agenremiſen, Garten ꝛc. ſteht ſofort Iſten Steindamm AS 371. zu vermiethen. 


a 


Yusıronen. 


Auction zu Weßlinke. 
Montag, den 7. Mai d. J. Vormittags 10 Uhr, wird der Unterzeichnete 


eßlinke, daſelbſt in deſſen Hofe oͤffentlich an den Meistbietenden verkaufen: 
Pferde, Jaͤhrlinge, tragende Kühe, Hocklinge, Schweine und 1 zweijährige. 


tragende Sau, 1 Spazierwagen, 1 großer eiſenachſiger Beſchlagwagen mit Dung⸗ 


rte, 1 Gang Puffräder, 1 Pflug, 1 Miſthaken, 1 ſtarke Holzkette, Eggen, Ernte⸗ 
Ten, ‚nädietiaden, Miſtforken, Sielen, Broden, Reit⸗ und Pflugfättel, Getreide⸗ 
Bebe un 1 Butte faß neo Winde. Ferner: Tiſche, Stühle, Schraͤnke, Bettgeſtelle, 
Spiegel, mehreres anderes nützliches Hausgerärh und eine Parthie gut gewonnenes 
Heu. J. T. Engelhard, Auctienator. 


g BE 
` SE Auction in Wotzlaff. 


Dennerſtag, den 17. Mai d. J. Vormittags 10 Uhr, wird der Unterzeichne⸗ 
te zu Wotzlaßf auf freiwilliges Verlangen, den Nachlaß des berfiorbenen Herrn 
edizinalrath Doktor Luſctermann, beſtehend in lebendem und todtem Wirth⸗ 
afts⸗Indentartum öffentlich an den Meistbietenden verkaufen, und zwar: 
3 Stuten, 14 Wallache, 1 Got, 2 Hengſt⸗ und 1 Stutjaͤhrling, 14 Kühe, 
Bullen, 2 junge Stiere, 9 Stärken, 9 eimjaͤhrige Hocklinge, 1 Kalb, 5 Mutter- 
ſchaafe, 1 Schaafbock, 1 Hammel, 5 Lammer, 9 Schweine, 3 Säue, 19 Ferkel 
a verſchiedenes Federvieh“ Ferne: 1 kleiner Korbwagen, 1 Dreſchke, 1 Epar 
Aan, 1 Halbwagen, 2 Jagdſchlitten, 2 große Kornwagen mit Brettern, eiſ. 
chſen, Erndteleitern ꝛc., 1 kleiner Scharwerkswagen, 1 hoͤlzerachſiger Wagen mit · 
5 ungflechten, 2 große Beſchlagſchlitten, 1 Landhaken, 1 Pflug, 2 Eggen mit eiſer⸗ 
en Zinken, diverſe Räder, DBracken, 4 Fahr⸗Sattel, 1 Reitſattel mit Kandare und 


` Fel de 1 Paar lederne Blankgeſchirre, 3 Paar dito ordin. Geſchirre, 2 Ge, 


1 0 danfne Sielen, 1 Schellengelaute und 1 Väͤrenſchlittendecke, Stalleimer, 
f iſt⸗ und Heuforken, Siebe, Butterfaͤſſer, Karren, Haͤckſelladen, Saͤcke und andere 


o 


Utenfifien wehr. Ferner: Velten, Pfühle und Kiffen, 1 Mantel, Ueberröͤcke, We⸗ 
ſten und div. andere Kleidungsſtücke, ſo wie auch a 
1 Parthie Heu und Stroh und 1 Quantum Gerſte und Hafer. 
Fremdes Inventarium wird nicht angenommen. 
J. T. Engelhard, Auctionator⸗ 


ei Sieten - Berpachtung. ` f 
Von den zum Gute Schellmühle gehörenden Ländereien, ſollen circa 120 Mor- 
gen kulm. der beſten Wieſen, in Tafeln von 1 bis 8 Morgen, zur diesjährigen Vor⸗ 
bett, und Grummet⸗Nutzung, an den Meiſtbietenden an Ort und Stelle 
am 18. Mai Vormittags 10 Uhr 
lieitirt und die Pachtbedingungen in dem Termine ſelbſt bekannt gemacht werden. 
J. T. Engelhard, Auktionator. 


Auction mit neuen Großberger Heeringen. 
65. Mittwoch, den 9. Mai 1838 Vormittags um 11 Uhr, werden die unte 
zeichneten Maͤkler im neuen Heerings⸗Magazin am Langenlauf Speicher durch ö 
fentliche Auctinn an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Pr. Ct. verkaufen 


500 Tonnen neue Großberger Heeringe in bu“ 


chenen Gebinden, 
welche ſo eben hier eingetroffen find. Rottenburg und Goͤrtz. 


Sachen un verlaufen in Dank, 
Mobtilia oder beweglich ⸗ Sachen. 


66. Bei der Lohmühle M 480. iſt Wintergruͤn Ellenweiſe zu haben. 


67. Franz Maria Farina, älteſter Deſtillat eur des Achten 
Eau de Cologne zu Cöln a. R. M It, beehrt ſich Em ren. Publik 
die ergebene Anzeige zu machen: wie derſelbe Herrn E. E. Zingler in Dar 
eine Haupt⸗Niederlage feines allgemein als ganz vorzüglich anerkannten Fabrik 
übertragen, bei dem daſſelbe einzig und allein zu feſtſtehenden Preiſen in ſte 
gleichbleibender Güte zu haben It. 5 Ka 
1 Kiſte v. 6 Flaſch. 1ſter Sorte 2 un 15 Sgr., 1 dn, Glas 15 Sr 
1 „ v. 6 „ ter e 1 f 20 Sgr., 1 19 89. 
1 „ b. 6 „doppelt.. 3 t 15 Sgr., 1 20 75 
ep, —Meinſchmeckenden Kaffee pro H 774 und 8 Sgr., feine Sorten 9 und 28 
feinen und mittel Rafſinade, Zucker 8 und 773, feinen, mittel und ordinairen, 4 14 
7,615 u. 6 Sgr., Berliner Dampf⸗Cpocolade das 3 ꝛloͤth. Pfund in 5 Zaren Gar 
8, 9, 10, 12 und 14 Sgr., Ceczothee, Wiener Gries 3, Sardellen und De 
pern, empfiehlt O. K. Zaſſe, am Brodtbaͤnkentdoi: ME 69 blech⸗ 
69. Jaleuſien zu 6 Fach Fenſter, eine noch faſt neue Haus rinne, Eiſe pla / 
roͤhren, alte Ziegel und Moppen, Ender gutes Kreutzholz, Vorſetzladen find um 
zu gewinnen, billig zu haben Lauggaſſe W 526: 


Kirn 


zan Vorzüglich ſchöne E 
auft au m Sch A. apt. C. 8 1 ; Stettin, am nei 
> Stepackhof Hem. te Emilie, Capt. C. 8. DIE Son Stettin, am neuen 
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70. D und 
5 Braun⸗Suͤßbier, SEE Së 3 
beide Sorten 7 Vonteillen für 5 Sgr. gegen Ruͤckgabe der Flaſchen, empfiehlt 
O. K. Saſſe, am Brodtbaͤnkenthor M 691. 


. Dem Empfang verſchiedener neuer Waaren, als Brieftaſchen und 
Notizbücher in allen Gattungen, Schreibmappen, Cigarren⸗Etuis, die modernſten 


ledernen und geſticten Damentaſchen, Yerteokiers, Brefgen, die modern 


ër ſeidenen Sonnenſchirme „ Knicker und Regenſchirme in größter And 


l und anerkannter Güte, Herrn und Damen⸗Brillen in allen möglichen Einfafs 


d ſungen, Lorgnetten, Perſpective und Brillenglaͤſer in deſter Qualitat, Reitpeitſchen, 


toͤcke, Zeders, Taſchen⸗ und Raſiermeſſer ꝛc. 20. zeige hiemit ergebenſt an, und em⸗ 
Hefte dieſe Gegenſtände, fo wie mein üdrizes wohlaſſortirtes Galanterie- Waareu⸗ 
ager zu den billigſten Preiſen beſtens. J Prina, Langzaſſe AZ 


22. Alle Gattungen Filz⸗ und Velbel⸗Huͤte für Herren im modern⸗ 


den Fogon empfehle zu billigen Preiſen, und bemerke zugleich, daß, um mit den 
Uten in vorigjaͤhrigen Fagon ſchuell zu räumen, ſolche zu bedeutend herab⸗ 


geſeßtten Preiſen bei mir verkauft werden. J. Prin a, Langgaſſe AZ 520. 
Ell Echt türtifh rothe Gardinen Frangen, Flohrbaͤnder zu 2 dis 3 Sgr. pro 
babe »ersügliche engl. Rähnadeln, Perlnadeln, Gold, und couleurte Strickverlen, 
> e 1. battirungen, Zephirwolle, Strick und Naͤhbaumwolle in allen Nummern, 
and orten empfehlungswerthe Violln⸗ und Guitarre- Saiten, fo wie verſchledene 
ere zu dieſem Geſchaͤft gehörigen Artikeln, empfiehlt 

74 , FC. Ey, Glockentbor W 1964. 

74. Cin großes Drathgebauer mit Vögel 7 Fuß hoch und 324 breit, beſonders 
in öffentlihe Gärten zum Vergnügen, im Winter zur Hecke paſſend a 7 Autr; mit 
Hafer fett gemaͤſtete Kalkaunen quitt a 2 % 10 Sgr.; ein ſtarkes Untergeſtell 
zum Spatzter⸗ auch Arbeitswagen a 12 Meß eichene Pehfiften a 20 Sgr.; Eichel⸗ 
Kaffee pro 9 2 Sgr.; Thürengehenke pro H 2 Sgr. 9 A: 2 alte Pfeilerſpiegel 
33 Zoll boch und 17 breit, welche auch vereinzelt werden, find billig zu verkaufen; 


daß wird um Beſtellung für Schloſſer ergedenſt gebeten Niederſtadt, Wilhelms 


SSS EEE e eee 
8 75. Geſtern ging mir eine große a feiner ſchw. und grauer Fil 8 
7 und ſeid. Feldel-Hüte ein, die ich ſowohl ihrer ſchönen Form, als Qualität Ai 
* und Preiswuͤrdigkeit wegen, ganz beſonders empfehlen kann. 3 
E C. L. Köbly, Tuchmanren-Sandlung Langgaſſe N 53% Ei 
S e ee e 
Sadt⸗Kartoffeln werden ver⸗ 
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77. Mit dem größten Theil meiner in Leipzig und Berlin eingekauften Wan 
ren bin ich bereits eingetroffen und kann nachſehende Waren als ausgezeichnet 
ſchoͤn, billig und in bedeutender Auswahl empfehlen: 


Strohhuͤte für Damen, Knaben und Madchen, 
Spohnhüte in allen Farben, facion. ſeidene 
Baͤnder in einer Auswahl von mehreren tau⸗ 
ſend Stuͤck zum Preiſe von 2, I, 3, 3½, 4, 
5, 6 und 7 Rthlr., glatte ſeidene Bänder in 
Atlas und Grodetour, Franzoͤſiſche, ſeidene und 


lederne Handſchuhe, Tull und Nett in den neuer ` 


ſten Muſtern in mannigfaltiger Auswahl, Tull⸗ 
ſpitzen, Flohrſchleier, Flohrſhawls, Cravatten⸗ 
tücher, baumwollene und halbſeidene Handſchu⸗ 
he, Struͤmpfe, geſtickte Kragen, Kragentuͤcher, 
Striche⸗Einſatz, echte Blonden, echte Spitzen 
und ſaͤmmtliche Artikel die zu den Handarbei⸗ 
ten der Damen erforderlich ſind. 
Carl H. E. Arndt, 
Langgaſſe M 339. 


78. In der Breitgaſſe am Breitenthor NZ 1916., iſt noch eine Quantität don, 
gutem Werderſchen Kronkäfe pro 100 bt 8. a und pr. U 2 Sgr, fo wie kau⸗ 


SR ſcherer Käfe pro 100 tt 9 Nee, und auter ſaurer Kumſt zu haben. 


79. Das beliebte Tiegenhoͤfer weif, Danitger Putziger und ſchwarz 


Süß⸗Bier, 6 Flaſchen für 5 Sgr bei Rückgade derſelben, und Tiegevhöfer Bier? 


Eſſig empfiehlt man Beſtens Brodtbaͤnkengaſfe in den Täudchen. . 
80. Reuerdings erhaltene Meſſin. Citronen, ſo wie friſche Edamer 


S chmandkaͤſe empfiehlt die ehem. Handlung don Joh. Fried. Schulz, 
Greitegaſſe AS 1221. „gere Polen 
31. Einige Tauſend Pfund Butter find bin ig zu verkaufen. Wo? erfahrt mas 
Breitegaſſe AS 1213. i RER et 
82. Friſcher weißer Kalk, bei einzelnen Tonnen 11 Sgr., dei der Lade 13 Zë 
iſt am Kalkorte zu haben. f 
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83. —Allkſtäbtſchen Graben AS 1280, it beſtändig gut geſalzenes Mindpökelſleiſch 
in beliebigen Stücken a H 3 Sgr. zu haben, wie auch friſche Saͤchſiſche und Zwie⸗ 
elwurſt, dei N A €. B. Zimmermann. 

84. Die erwarteten Said» Tücher, fo wie eine Auswahl der geſchmackpollſſen 
ganz aͤchten Kattune von 4 Sgr. an, gingen ſo eben von der Leipziger Meſſe ein. 


Das Commiſſionslager von Meyer Löwenftein & Co. 
85. Am Bleihof . 2. find einige friſchmilchende Ziegen bei der Witwe 
Stilker aus freier Hand zu verkaufen. N 
Sy Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

86. Auf freiwilliges Verlangen ſollen die zum Polizei⸗Sergeanten Schultz ſchen 
Nachlaſſe gehoͤrigen Grundſtücke: a 
1. das Grundſtück in Schidlitz A8 40., beſtehend aus 1 Wohnhauſe nebſt 1 
Schuppen, Hofplatz, 1 Ob und Blumengarten, und 1 uneingezaͤunten Platze, 805 

4 Sgr. 6 A taxirt. 2 
2. die Grundſtücke in Schidlitz M 70., 71., 72. und 73., beſtehend aus 1 Wohn⸗ 
bauſe, 1 Schuppen, Hofplatz und 1 Obſt und Blumengarten, abgeſchaͤtzt auf 586 
” 17 Sgr. 9 &. — É 
an den Meiſtbietenden oͤffentlich verſteigert werden, wozu ein Lizitations⸗Termin auf 


a Freitag, den 18. Mai d. J Nachmittags 3 Uhr 
an Ort und Stelle anſſeht. f 


Die Taxen, Befigdofumenfe und Verkaufsbedingen können täglich bel mir eins 

geſehen werden. e Engelhard, Auctiouator. 
(Rothwendiger Wer kauf.) 
87. Das zur Fleiſchermeiſter Johann paul Ebertſchen Concursmaſſe gehörige, 
in der altſtaͤdtſchen Vurgſtraße unter der Serois. M 1820. 1268. a. u. 1268. d. 
und M 9. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 3065 RR. 
1 Sgr. 3 &, zufolge der nebst Hypochekenſcheine und Bedingungen in der Re⸗ 
giſſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll N 
g den 5. Juni 1838 

in oder» vor dem Artushofe verkauft werden. 5 


Königl. Cand⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
e — — 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
! Immobilie oder unbewegliche Sachenz N 
. x Mothwendiger Verkauf.) 8 
8. Das zu Weichſelmünde auf der tte gelegene im Erbbuche pag. 33. 


derzeichnete auf den Namen des Jol niamin Mar iebene Gr ü 
eſtehend in folgenden Parcelen: en ei RN 1 
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1. im Vefige der Wittwe und Erben des Johann Benjamin Marks, ein Wohn⸗ 
haus und Scheune nebſt 52 IRutden Land, tarirt auf 160 n 5 Sgr., 
2. im Beſitze des Benjamin Witt, vin Wohnhaus und Stall nebſt 33 Ruben 
Land, faxirt auf 264 Ng, ) e 

3. im Beſize der Wittwe des Georg Eggert, ein Wohnhaus und Stall nebſt 
167 UOAuthen Land, taxirt auf 408 Auf 7 Sgr. 6 A, 

4. im Beſize des Simon Kalbe, ein Wohnyaus und 2 Stallzebaude nebſt 167 
DRuthen Land, tarirt auf 501 Gë 7 Sgr. 6 . S 


5, im at des David Peters, ein Wohnhaus und GH nebſt 66 TIMER 


Land, taxirt auf 207 AA 17 Sgr. 6 Au 


ſoll in den einzelnen Parcellen, jedoch mit Ausſchluß der auſſerdem zu dem Grund⸗ 
ſtücke gehörigen Parcellen des Martin Pienski und Jacob Reimer, an hieſiger Sp 


richts ſtelle 
den 4. Juli 1838 


verkauft werden und‘ es iſt die Taxe wt Hppotpefen » Atteſt und Bedingungen H } 


der Regiſtratur einzufchen. N 
Zugleich werden die unbekannten Realpraͤtendenten, fo wie: 
. die Marie Louiſe Marks, | 5 
2. die Catharine Charlotte Marks, zuerſt verwittwete Meyer, zuletzt verwittwet⸗ 


Brandt, aa 


3. die Wittwe Adelgunde Ziem geb. Schröder, 


4. die Johanne Caroline Ziem, verehelichte Schloſſer Schulz und deren ae e 
Dran 


u dieſem Termine zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame bei Vermeidung der 


cluſion mit ihren Anſprüchen, vorgeladen. 
Bönigl. Land und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 


89. a (Nothwendiger Verkauf.) 
Land⸗ und Stadtgericht zu Pr. Stargardt. 


Die dem Joſeph Machajewski nebſt einem Wohnbauſe, einer Scheune und 
einem Stalle zuſtehende Hälfte des aus 3 Hufen 19 Morgen 6775 Muthen Mag. 


deburgiſch beſtehenden Grundſtücks zu Piece Amts Stargardt, abgeſchaͤtzt auf 18 
11 Sgr. 8 K, zufelge der nebſt Hppothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll s , 
) den 11. Juli e. 11 Uhr 
an orsentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Pr. Stargardt, den 22. April 1838. 
Königlich Preußiſches Lande und Stadtgericht. 


H > 
) St 
E 


